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Marcel Wolfisberg erhielt den Äbiker Seerosepriis 2011

Das ist meine erste personenbezogene Auszeichnung

Marcel Wolfisberg als Inhaber die 
in Ebikon domizilierte Firma Cen-
tauri Media AG, welche sich im 
Bereich Videoclips- und -animati-
on über die Grenzen der Schweiz 
einen Namen geschaffen hat. In 
Ebikon werden aber auch für vie-
le erfolgreiche Hollywood-Filme 
und Blockbuster Trailer produziert. 
«An der Luzernerstrasse 45 gehen 
buchstäblich alle Schichten vom 
Gewerbler und Filmkoriphäen bis 
zum Inhaber von Weltkonzernen 
ein und aus», so Burri.

Beeindruckende Filmwerke
In den Würdigungen wurde auf 

die verschiedenen erfolgreichen 
Filmwerke von Marcel Wolfisberg 
hingewiesen. Neben dem Kino-
film «Achtung, fertig Charly», an 
dem er als Co-Produzent mitwirkte, 
steht vor allem der Science-fiction-
Film «Cargo» zuoberst auf der Lis-
te, den Marcel Wolfisberg als Pro-
duzent mit Regisseur Ivan Engler 
realisierte. Der Film ist an vielen 
Internationalen Festivals gezeigt 
worden, erhielt viele Auszeichnun-
gen und wurde in über 33 Länder 
verkauft, sogar in China. «Cargo» 
ist weltweit einer der erfolgreichs-
ten Schweizer Filme. Roman Güt-
tinger als Berufskollege attestierte 
Marcel Wolfisberg ein besonders 
technisches Können und zeigte 
sich erstaunt, dass mit einem solch 
geringen finanziellen Aufwand ein 
so tolles Ergebnis resultierte. Die 
Gäste konnten gleich eine Kost-
probe des Films «Cargo» mit dem 
Raumschiff Kassandra geniessen. 
Ebenso einen Kurzwestern mit 

dem Luzerner Angelo Burri (Big 
Angy). 

Marcel Wolfisberg bestätig-
te sich auch als ausgezeichneter 
Musikkenner. Ohne grosses Zö-
gern erriet er die vom Duo Claudia 
Kienzler (Violine) und Marc Jenny 
(Bass) gespielten Kurzversionen 
von Westernfilmen.

Im «Köcher» sind 		
	 bereits neue Ideen

Mit sympathischen Worten ver-
dankte Marcel Wolfisberg die Eh-
rung. Schmunzelnd bemerkte er: 
«Meine Filme haben verschiedene 
Auszeichnungen erhalten. Es ist 
das erste Mal, dass ich persönlich 
einen Preis erhalte. Das freut mich 
und gibt mir Motivation für die Zu-
kunft.» Marcel Wolfisberg hat denn 
auch bereits ein neues Projekt am 
Laufen. Im Zentrum des Films 
steht die mythenumrankte Figur 
des Arnold Winkelried, dem Hel-
den von der Schlacht bei Sempach. 

Der Äbiker Seerosepriis
ro. Anlässlich der Feierlichkeiten «1100 
Jahre Ebikon» wurde 1993 der «Äbiker 
Seerosepriis» lanciert, welcher jedes 
zweite Jahr an eine Person oder Ins-
titution aus Ebikon übergeben wird, 
die sich durch besondere Leistungen 
auszeichnet. Eine vom Gemeinderat 
gewählte, fünfköpfige Kommission 
bestimmt jeweils den Preisträger. Der 
Preis besteht aus einer Urkunde, einem 
Barbetrag von 5000 Franken und einer 
gravierten Glasplatte.

Entspricht Ihr Auto den heutigen Umweltansprüchen? Wollen Sie bei Ihrem

Auto an Betriebskosten sparen? “Think Blue.” bietet über verbrauchsarme

BlueMotionTechnologies hinaus Möglichkeiten, verantwortungsvoller

unterwegs zu sein. Deshalb ist uns Ihr altes Auto, das 8 Jahre und älter ist,

jetzt bis zu 5’000 Franken Umweltprämie wert, wenn Sie sich für ein neues

Volkswagen Modell entscheiden. Mehr Informationen zu der Umweltprämie

unter www.volkswagen.ch. Zusätzlich können Sie von allen unseren laufen-

den Angeboten profitieren:

✔ Geschenkt: Fr. 2’000.– frei wählbare Sonderausstattung **

✔ Team Sondermodelle mit attraktiven Preisvorteilen

Überzeugen Sie sich jetzt bei einer Probefahrt. Wir freuen uns auf Ihren

Besuch.

Erst wenn ein Auto Innovationen allen zugänglich macht, ist es: Das Auto.

*Das Angebot ist gültig für Privatkunden und gilt für abgeschlossene Verträge vom 1. März bis 31. Mai 2011.
Das neue Fahrzeug muss spätestens bis zum 30. September 2011 eingelöst werden. Mehr Informationen 
finden Sie unter: www.volkswagen.ch. Ihre Umweltprämie beim Kauf eines der folgenden Modelle: Fox: 
Fr. 1’000.–, Polo/CrossPolo: Fr. 2’000.–, Caddy Trendline u. Comfortline: Fr. 2’500.–, Golf Limousine/Golf Plus/
Golf Variant/Golf Cabriolet/Jetta/Eos/Scirocco/Tiguan: Fr. 3’000.–, Passat Limousine/Passat Variant/
Passat CC/Touran/Multivan Startline, Family u. Comfortline: Fr. 4’000.–, Sharan/Touareg/Phaeton/Multivan
Highline: Fr. 5’000.–. **Beim Kauf folgender Volkswagen Modelle können Sie (ob Privat- oder Flottenkunde)
bis zum 30. Juni 2011 gratis Sonderausstattungen auswählen. Fox: Fr. 1’000.–, Polo/CrossPolo: Fr. 1’500.–, 
bei allen Golf Modellen/Jetta/Scirocco/Eos/Tiguan/Touran/Passat Limousine/Passat Variant/Passat CC: 
Fr. 2’000.–, Sharan: Fr. 2’500.–, Touareg/Phaeton: Fr. 5’000.– (sämtliche Beträge inkl. Mehrwertsteuer).

Time to
change?
Bis zu Fr. 5’000.– Umweltprämie 
für Ihr altes Auto.*

AMAG RETAIL Ebikon
Luzernerstrasse 17, 6030 Ebikon
Tel. 041 444 44 00, Fax 041 444 44 05
www.ebikon.amag.ch

0
84

90
1

Anzeige

Preisträger Marcel Wolfisberg

Die feierliche Preisübergabe

Marcel als Musikkenner, rechts 

Claudia Kienzler, Marc Jenny

Berufskollege Roman Güttinger



S U D O K U

      Garage Strasser Herrmann
     Pilatusstrasse 9
    CH-6036 Dierikon
   Tel. 041 450 33 35
  gsh@bluewin.ch

Probefahren mit dem neuen Hyundai i 20 1.4

083878

    · Reparaturen
   · Service
  · Verkauf (alle Marken)
 · Reifenservice für PKW
  und Motorrad

Füllen Sie die leeren Felder
so aus, dass in jeder horizon-
talen und vertikalen Reihe und
in jedem der 9 Quadrate die 
Ziffern 1 bis 9 stehen.

Jede Ziffer darf in jeder horizon-
talen oder vertikalen Reihe
sowie in jedem Quadrat nur 
einmal eingefügt werden.

Die Lösung der Zahlenkombina-
tion aus dieser Ausgabe finden 
Sie im nächsten «Rontaler».
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Wir wissen, dass unser Herz schla-
gen muss, damit wir leben können. 
Wir sagen auch, dass uns etwas 
Wichtiges am Herzen liegt, also 
beim Innersten von uns. In der Na-
turheilkunde wird der Mensch, wie 
auch alles um ihn herum vielschich-
tig betrachtet und verstanden. So 
ist auch das Herz viel mehr als eine 
Pumpe. 

Wer im Moment die Einladung der Natur 
annimmt und sich die Zeit nimmt, das 
pulsierende Neue, das der Frühling bringt, 
wahrzunehmen, wird eine tiefe Freude 
in sich und vielleicht sogar am Herzen 
spüren. Leider nehmen wir diese bedin-
gungslose Einladung viel zu selten an und 
rennen unseren Terminen nach, die wir 
aus logischen Gründen so gesetzt haben 
wie sie eben sind. Wir bestimmen unseren 
Alltag fast ausschliesslich aus dem Kopf 
heraus, was in unserer Gesellschaft abso-
lut normal ist. 
Im naturheilkundlichen Kontext wird das 
Hirn dem Mond zugeordnet und die Son-
ne dem Herzen. Ebenso wird das Herz als 
Sitz der Seele bezeichnet. Nun läuft es bei 
uns im Körper gleich wie im Grossen. Die 
Sonne bescheint den Mond und dieser 
wirft das Licht auf die Erde. In der Nacht 

bei Mondlicht nehmen wir die Welt um 
uns herum anders wahr, als bei direktem 
Sonnenlicht. Auch bei uns sollte das Hirn 
(Mond) das Licht des Herzens (Sonne) wie-
dergeben und so als eine Art Übersetzer 
auftreten, um noch eine andere Sicht zu 
erhalten. Doch wir erheben mit unserer Le-
bensweise den Übersetzer zum Kaiser. Das 
führt unweigerlich zu Unstimmigkeiten im 
energetischen Bereich, die sich auch auf 
körperlicher Ebene zeigen können. 
Sind wir zu stark im Kopf ohne körper-
lichen Ausgleich, generieren wir im natur-
heilkundlichen Verständnis zu viel Hitze 
die nicht gebraucht wird oder weg kann. 
Feuer wird dem Organ Leber zugeordnet. 
Ist zu viel Hitze/Feuer im Körper, wird die 
Leber das zu spüren bekommen, sei es 
zum Beispiel mit Verdauungsproblemen, 
grosser Müdigkeit nach dem Mittagessen 
oder Schlafschwierigkeiten zwischen 1 
und 3 Uhr morgens. Ist die Hitze über län-
gere Zeit zu stark, werden andere Organe 
in Mitleidenschaft gezogen, bis zum Herz. 
Da spüren wir dann z.B. ein Klopfen, eine 
innere Unruhe oder auch eine unbestimm-
te Angst im Brustbereich.
Das Gegenmittel wäre: Entschleunigung!
Sich etwas mehr Zeit nehmen, um das ei-
gene Herz wieder zu «hören». Das kann 
mit kleinen Änderungen im Alltag erreicht 

werden, wie eine etwas längere Mittags-
pause, sodass Essen nicht nur eine unwill-
kommene Pflicht, sondern ein Moment 
der Ausszeit sein kann. Oder noch einfa-
cher, sich 3 bis 4 Mal im Tag Zeit nehmen 
um richtig zu atmen. Also weniger ober-
flächlich und von der Idee her, mehr in den 
Bauch.
Auch die Pflanzenwelt hält Helfer bereit, 
dass wir etwas mehr aus dem Kopf ge-
langen wie die Engelwurzel, Meisterwurz 
oder der Lavendel. So erhalten wir von 
verschiedenen Seiten tolle Feedbacks von 
Anwendern unserer Erdungssalbe, die wir 
genau aus diesem Bedürfnis, besser ab-
schalten zu können, entwickelt haben.
Wer mehr Themen auf dem Herzen spürt 
sollte sich beraten lassen, um herauszu-
finden, was wie helfen kann. Sollte das 
Bewegen in der Natur eingeschränkt 
sein, weil die Beine nach einigen Metern 
zu schmerzen beginnen, kann das ayur-
wedische Heilmittel Padma 28 Linderung 
verschaffen, doch lassen Sie sich beraten. 
Dieses Heilimttel hilft auch den Blutge-
fässen und dem Immunsystem.

Das Beste und wohl auch Schönste wäre 
es, der Einladung der Natur vermehrt Fol-
ge zu leisten. Vielleicht erleben wir dann, 
was St.Exupery mit dem Sehen durch das 

Herz meinte oder etwas neuzeitlicher 
die Navis auf Avatar mit der Begrüssung 
«... ich sehe Dich.»
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
genussvollen, kraftvollen und ruhigen 
Frühling direkt aus der Natur des Jura. 

Patrick Seiz

Gesundheits-Ratgeber

...weshalb wir unserem Herzen mehr Beachtung schenken sollten

Patrick Seiz, Drogist und
Naturheilpraktiker, Drogerie, Buchrain.
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er. Zwei neue Essgewohnheiten haben 
unsere Gefilde erreicht und damit auch 
unsere Koch- und Ernährungsliteratur. 
Von England über Amerika importiert 
eroberte der Brunch unsere Breitengrade 
vor nicht allzulanger Zeit. Es ist die Form 
einer ausgiebigen Mahlzeit, die Frühstück 
und Mittagessen vereint, eben «Breakfast 
und Lunch», woraus der Name Brunch 
entstand. Ursprünglich war besonders der 
Sonntags-Brunch beliebt, eben bei allen, 
die an diesem Tag gerne mal länger liegen 
bleiben – in der Gastronomie vor allem 
ein Hit «à discretion». Inzwischen gibt es 
Brunch fast zu allem was gefeiert wird, 
vom Oster-, Muttertag-, 1.-August-Brunch 
bis zum Kirchen-, Radfahrer- und Bauern-
hofbrunch. Zu letzterem gibt das Buch 
«Landfrauen-Brunch» schön bebilderte 
Ideen mit viel Selbstgemachtem, die zu ei-
nem gemütlichen Familienbrunch so rich-
tig animieren, und der erst noch als «Slow-
Food-Brunch» gefeiert werden kann. A 
propos Gesundheit stossen wir gleich auf 
den zweiten Trend: die Trennkost, von der 
schon so viele überzeugt sind, dass sie – 
nebst «Friss die Hälfte» – die optimale Lö-

sung ist um überflüssige Kilos dauerhaft 
und ohne Jojo-Effekt loszuwerden. Im 
Buch «Trennkost – fit, schlank, gesund» 
zeigt Myriam Hirano-Curtet – die schon 
über 500 000 Bücher zu diesem Thema 
verkauft hat – mit fundierten Erklärungen, 

dass mit Trennkost fit und schlank werden 
kein Märchen ist. Und die rund 200 gut 
nachvollziehbaren Rezepte wurden mit 
Leidenschaft für Genussmenschen entwi-
ckelt. Also, wer «trennt» darf dann auch 
mal einen Brunch geniessen.

Tipp auf CD und Papier

Landfrauen-Brunch
Rezeptsammlung Verlag / FONA
ISBN 3-3780-445-2  Fr. 24.90

Trennkost
Myriam Hirano-Curtet / FONA
ISBN 3-03780-450-6  Fr. 24.90

Zwischen Landfrauen-Brunch und Trennkost
Bücher zu
gewinnen!

Wir haben je 3 Exemplare der beiden 
vorgestellten Bücher als Wettbewerbs-
preise erhalten. Also mitmachen und 
gewinnen! 
Unsere Frage: 
Wie lautet die Abkürzung für Breakfast 
und Lunch? Ihre Antwort senden Sie 
auf einer Postkarte innert 3 Tagen 
an Verlag «Rontaler», PF 1449, 6031 
Ebikon, oder per E-Mail:
wettbewerb@rontaler.ch. 
Sie können angeben, welches Buch Sie 
gewinnen möchten.
Die richtige Antwort beim Wettbewerb 
im «Rontaler» vom 29. April 2011 lau-
tete «Basilikum und Knoblauch», denn 
das sind die zwei wichtigsten Zutaten 
für Pesto genovese.
Je eines der 2 Bücher «Schweizer-
küche» im Wert von Fr. 19.90 haben 
gewonnen:
Sibylle Moser-Ulrich, Moosgasse 1
6033 Buchrain
Margrit Bucher, Kaspar-Koppstr. 121
6030 Ebikon

Und je eines der 2 Bücher «Pesto» im 
Wert von Fr. 19.90 geht an:
Beaterice Grossenbacher, Nielsenstr. 7
6033 Buchrain
Rosmarie Stadelmann, Wiesweg 6
6037 Root

Wir gratulieren. Die Wettbewerbs-
preise können innert 10 Tagen abgeholt 
werden bei der Redaktion «Rontaler», 
Dorfstrasse 13, Ebikon. Voranmeldung 
unter Tel. 041 440 50 26.

Catering-Service der Migros Luzern

Attraktive Gastronomie in der swissporarena
pd./ro. Der Catering-Service der Migros Luzern ist Verpflegungspartner der swisspor-
arena. Speziell für die Matchbesucherinnen und -besucher stellt die Migros Luzern in 
Dierikon eine FCL-Bratwurst aus regionalem Fleisch her (Schweins- und Kalbsbrat-
wurst). Das gesamte Angebot an den zehn Foodboxen ist vielseitig und zu stadion-
üblichen Preisen erhältlich. Im Business-Bereich wird ein reichhaltiges und qualitativ 
hochwertiges Büffet mit Vorspeisen, Hauptspeisen und einer Dessertauswahl die 
Besucher begeistern. 
Neu gilt in der swissporarena das bargeldlose Zahlungssystem mit der sogenannten 
«Cash Card». Diese «Cash Card» ist eine normale Migros-Geschenkkarte und ab dem 
10. Mai am Kundendienst in allen Migros-Filialen der Migros Luzern erhältlich. 
Die Cash Card kann an den 9 Ladenstationen in der swissporarena, an allen Kunden-
diensten und an allen Kassen der 42 Filialen der Migros Luzern geladen werden.

SVKT Turnen und Sport Dierikon

Juhui de Spielbus esch do!
Bei schönem Wetter auf dem Schulhausplatz, bei schlechtem Wetter in der Turnhalle 
Dierikon, am 21. Mai, 13 – 17 Uhr.
Mit folgenden Attraktionen: Schnellster Dieriker, Stelzenlaufen, Fallschirm, Verschie-
dene Fahrgeräte, Rollenbahn, Zirkus, Spiele, Beizli mit Kaffe, Kuchen und Sirup.
Spass und Fun für die ganze Familie – für Gross und Klein.

Betriebsergebnis über den Erwartungen

Komax Dierikon im Aufwind
pd./ro. Das weltweit tätige Unternehmen Komax mit Sitz in Dierikon rechnet für das 
erste Halbjahr 2011 mit einem Umsatz von rund 180 Millionen und einem Betriebser-
gebnis von über 24 Millionen Franken. Die Business Unit Wire (Dierikon) profitiert vom 
guten Auftragsbestand zu Jahresbeginn sowie vom weiterhin hohen Bestellungsein-
gang in den ersten Monaten des Geschäftsjahres 2011. Im ersten Halbjahr 2011 wird die 
Betriebsergebnismarge den bereits hohen Wert vom ersten Halbjahr 2010 übertreffen. 

Komax-Aktionäre genehmigten sämtliche Anträge
Die Aktionäre der Komax Holding AG genehmigten an der ordentlichen General-
versammlung vom 5. Mai 2011 in Luzern den Jahresbericht, die Konzernrechnung 
sowie die Rechnung der Komax Holding AG für das Geschäftsjahr 2010. Sie folgten 
ausserdem dem Antrag des Verwaltungsrats, für 2010 eine Dividende in Form einer 
Ausschüttung aus Reserven aus Kapitaleinlagen von zwei Franken je Aktie auszube-
zahlen. Die Ausschüttungsquote im Geschäftsjahr 2010 liegt damit bei 38 Prozent. 
Max Koch und Daniel Hirschi wurden als Verwaltungsräte für eine Amtsperiode von 
drei Jahren wiedergewählt.

Frühlings-Offensive des DVL

Ebikoner Firma als Mitsponsor
pd./ro. Am 6. Mai erfolgte der Startschuss zur grossen, zweiwöchigen Gewinnspiel-
Aktion aktiver KMU-Detaillisten. Die Dankeschön-Aktion steht unter dem Patronat des 
Detaillistenverbandes Kanton Luzern (DVL). Die Kundentreue wird nun während den 
nächsten 14 Tagen besonders belohnt. Bei der Punktejäger-Aktion kann man die dop-
pelte oder mehrfache Anzahl an Luzerner Treuebon® ergattern und mit Rubbel-Losen 
Sofortpreise im Gesamtwert von total 35 000 Franken gewinnen. Zusätzlich werden 
zwei «DVL-smarts» – gestiftet vom smart-Center Luzern mit seinen Standorten in 
Kriens und Ebikon – unter den Rubbel-Losen und eingehenden Sammelkarten verlost.

Bügelfelgen: 
Gäbe es das, hätten wir es.

www.mparc-ebikon.ch

Nur der «Rontaler»
erreicht alle Haushaltungen des Rontals...

... mit der Schweizerischen Post!



16 | RONTAL	 Nr. 19 | Donnerstag, 12. Mai 2011 | Rontaler

Pro Senectute, Senioren Aktiv Dierikon, Frauen Netz Ebikon, 		
Gruppe Seniorenkontakte

Frühlingswanderung durch das Riedgebiet am Sihlsee
Eine muntere Gruppe Senioren aus Dierikon und Ebikon besammelte sich erstmals 
gemeinsam auf dem Kirchenplatz. Mit den vollbesetzten PWs fuhren wir über den 
Sattel zum Sihlsee. Bei prächtigem Wetter wanderten wir dem Ufer entlang und über 
die Anhöhe durch die blühenden Felder und genossen die Fernsicht in die Schwyzer 
Bergwelt. Beeindruckend sind die Hochmoore mit dem federnden Boden. Nach dem 
Abstieg zur Tüfelsbrugg stoppten wir beim Gedenkstein von Paracelsus. Den Aperitif 
genossen wir auf der Sonnenterasse des Restaurants. Nach dem kurzen Aufstieg zum 
Etzelpass stillten wir Hunger und Durst bei der Kapelle St. Meinrad aus dem Rucksack. 
Was da alles auf die Tische ausgepackt wurde! Und so wurde es richtig gemütlich. Von 
hier oben schauten wir zum Zürichsee mit dem Seedamm hinunter, Rapperswil und 
hinten zum Greifensee und Pfäffikersee. An einer grossen Herde Lamas vorbei gings 
hinunter nach Egg und wieder über die Sihlbrücke und hinauf zum Hochmoor. Hier 
bewirtschaften verschiedene Hobbygärtner den schwarzen Boden. Bald erreichten wir 
unsere Autos beim Schwimmbad und kehrten über den Raten, Aegerisee zeitig nach 
Dierikon zurück.
Es war ein sehr gemütlicher Ausflug in eine weniger bekannte Gegend, die alle Teilneh-
mer ohne Schwierigkeiten bewältigten. Als Nächstes ist am Dienstag, 7.Juni eine Nach-
mittagswanderung nach Wolhusen geplant. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

Seppi Reinhart, Hans Lustenberger

Eröffnung der Schwimmbadsaison 2011

Start früher als sonst
pd./ro. Das Schwimmbad Dietwil hat am 7. Mai die Sommersaison 2011 eröffnet. Die 
ordentlichen Öffnungszeiten sehen so aus: Montag bis Freitag, 11 – 19.30 Uhr; Sams-
tag/Sonntag, 10 – 20 Uhr. Bei zweifelhafter und kalter Witterung bleibt das Schwimm-
bad jeweils geschlossen. Die Eintrittspreise wurden gegenüber dem Vorjahr nicht 
verändert und sind auf der Website www.dietwil.ch, Rubrik Schwimmbad, aufgeführt. 

Neue regionale Veloroute Willisau–Zug

Herzroute führt durch Dietwil
pd./ro. Am 21. April 2011 wurde die neue regionale Veloroute Willisau–Zug des
Vereins Herzroute mit einem Festakt in der Altstadt Sempach eröffnet. Mit dieser 
neuen Tagesetappe wird erneut ein Stück Velokultur Schweiz freigelegt. Auf den
69 Kilometern zwischen Willisau und Zug versteht es die Herzroute, die Schönheiten 
dieser Landschaft und Kultur zu zeigen und Ausblicke von eindrücklicher Weite anzu-
bieten. Diese neue Herzroute führt dabei auch durch Dietwil! Die Route ist aus dem 
Herzroute-Prospekt Willisau–Zug zu entnehmen, welcher bei der Gemeindeverwaltung 
erhältlich ist. Die Gemeinde Dietwil hat sich als Etappenort in diesem Prospekt mit 
einem Kurzporträt vorgestellt. Weitere Informationen zur Herzroute erhalten Sie über 
die Website www.herzroute.ch.

Bei der Bevölkerung beliebt

Burgweg wieder offen
pd./ro. Der im Mai 2005 durch die Jubla Dietwil offiziell eröffnete Burgweg ist wieder 
offen! Der abenteuerliche und zugleich romantische Pfad wurde in den vergangenen 
Wochen durch die Jubla wieder instand gestellt. Der Burgweg ist somit rechtzeitig auf 
die wärmere Jahreszeit für die Bevölkerung wieder zugänglich. Im Herbst 2010 musste 
der Weg aufgrund der beiden beschädigten Holzbrücken aus Sicherheitsgründen 
gesperrt werden.

Geschwindigkeitsmessungen

21 Prozent waren zu schnell
pd./ro. Die Regionalpolizei Muri hat in den Monaten Januar bis März 2011 eine 
Geschwindigkeitskontrolle an der Luzernerstrasse durchgeführt. Die signalisierte 
Geschwindigkeit betrug 50 km/h. Von den 277 gemessenen Automobilisten waren
21 Prozent zu schnell. Die höchst gemessene Geschwindigkeit betrug 70 km/h.

Dietwil

Gewerbeverein Root Dierikon Gisikon Honau mit neuem Präsident

Neue Plattform für Mitglieder und Nichtmitglieder
Der Luzerner Stadtlauf tangierte 
die 82. Generalversammlung des 
Gewerbeverein Root Dierikon 
Gisikon Honau arg. Nur ein Dut-
zend Mitglieder erschienen und 
wählten einen neuen Präsiden-
ten. Ausserdem wurde ihnen die 
neue Plattform Marktplatz auf 
der Homepage vorgestellt. 

cs. Zügig verlief die Generalver-
sammlung unter der Ägide von Vi-
zepräsident Toni Gysi in der gemüt-
lichen Lounge des Café-Restaurant 
Fabio im D4 in Root.

Er gab den Rücktritt des Prä-
sidenten Herbert Keller bekannt. 
An seiner Stelle wählte die Ver-
sammlung das seit vier Jahren für 
die Kommunikation verantwort-
liche Vorstandsmitglied Marcel 
Gnos.

Kostenloser Markt-	
	 platz für alle

Der Gewerbeverein 
des unteren Rontals, 
zu dem Root, Dierikon, 
Gisikon und Honau ge-
hören, hat auf seiner 
Homepage www.gewer-
be-rontal.ch die neue 
Rubrik Marktplatz für 
Mitglieder und Nicht-
mitglieder aufgeschal-
tet. Diese ermöglicht 
allen, Verkäufe, Suchen, 
regionale Veranstal-
tungen und Dienstleis-
tungen zu platzieren. 
Damit der Marktplatz 
seriös bleibt, werden 
die Inserate vorher kon-
trolliert, bevor sie auf-
geschaltet werden.

Event für Kunden 
Der im 2010 durchge-
führte Weihnachts-
wettbewerb wird vom  
Gewerbeverein auch 
in diesem Jahr wie-
der durchgeführt. Neu 
möchte der Gewerbe-
verein – so Toni Gysi 

– im kommenden Jahr 
einen Anlass durch-
führen, der auch Kun-
den anspricht. Dieser 
könnte beispielsweise 
an Ostern oder im Som-
mer stattfinden. Der 
Vizepräsident machte 
ausserdem noch Rekla-
me für die Geschenk-
gutscheine, die seines 
Erachtens nach viele 
nicht kennen.

Marcel Gnos, der neue Gewerbevereins-Präsident.	
Bild Claudia Surek
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Spielnachmittag der Ludothek Adligenswil
Anfang April 2011 fand im Zentrum Teufmatt in Adligenswil ein Spielnachmittag der 
Ludothek statt. Dank dem schönen Wetter wurde es ein tolles Erlebnis. Im Freien 
fanden Go-Karts, Einräder und andere Spielgeräte regen Zulauf. Drinnen konnten 
sich Jung und Junggebliebene mit verschiedensten Spielen und Gesellschaftsspielen 
(Billard, Töggelikasten, Schneckenrennen, Poker) die Zeit vertreiben. 
Für alle, die gerne weiterspielen: Alle Spiele und Spielgeräte können in der Ludothek 
ausgeliehen werden. 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag, 15 – 17.30 Uhr; Samstag, 10 – 12 Uhr.
Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

Ankündigung: Spielnacht am Freitag, 21. Oktober von 19.30 Uhr bis Mitternacht, 
Zentrum Teufmatt.

Brass-Band MGR Root spielt für Sie

Frühlingskonzert in der Kirche
ko. Die Brass-Band Musikgesellschaft Root konzertiert in der Pfarrkirche Root. Inmitten 
der grossen Frühlings-Feierlichkeiten des Kirchenjahres, also zwischen Ostern und 
Pfingsten, nämlich am 21. Mai 2011 um 20 Uhr, spielt die Brass-Band Musikgesell-
schaft Root unter der musikalischen Leitung von Roman Caprez in der Kirche St. 
Martin der Bevölkerung ein Konzert mit schönster Brassmusik. Ganz speziell für dieses 
Konzert werden verschiedene Melodien einstudiert. Die Gäste können an diesem Kon-
zert nebst einem neuseeländischen Volkslied, dem Canterbury Chorale von Jan van der 
Roost und der Towermusic von Jean-Françoise Michel als Erste das Selbstwahlstück 
des Korps für das Eidgenössische Musikfest 2011 in St. Gallen, «Renaissance» von 
Peter Graham geniessen. Der Eintritt ist frei, es wird eine Türkollekte erhoben.

Nur der «Rontaler»
erreicht alle Haushaltungen 

des Rontals...
... mit der Schweizerischen 

Post!

Erfreulicher vbl-Geschäftsbericht 2010 

45,9 Millionen Passagiere
pd./ro. Die vbl kann auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr zurückblicken. In Bezug auf 
die Beförderungsleistung konnte 2010 ein Rekordergebnis erzielt werden. Insgesamt 
wurden 45,9 Millionen Passagiere transportiert, was einer Zunahme von 6,7% gegen-
über dem Vorjahr entspricht. Die Zahl der Personenkilometer stieg von 102,3 Millionen 
(2009) um 4,3 % auf 106,8 Mllionen. Mit ein Grund dürfte die Einführung des neuen 
integralen Tarifverbunds auf Anfang 2010 gewesen sein, dank dem das Tarif- und 
Zonensortiment attraktiver geworden ist. 
Die konsolidierte vbl-Konzernrechnung 2010 schliesst mit einem Konzerngewinn (nach 
Steuern) von 1 077 064 Franken (Vorjahr 971 668.–) ab. Das Ergebnis erlaubt es der 
vbl AG zum fünften Mal, die Auszahlung einer Dividende an die Alleinaktionärin Stadt 
Luzern von 5% auf dem Aktienkapital von 20 Mio. Franken vorzunehmen.

Anzeige

 Tanken
Sie auf!

...dank den über
 380 Tankstellen
    von Agrola! 

Sie fahren
besser mit
  uns...

 Landi Ebikon
 041 440 56 30
 www.landiebikon.ch

Eigene Tankstellen:
Ebikon, Adligenswil, Vitznau, Root

Heizöl und
Holzpellets

Tanken und

Gewinnen

5 x 3 Tage

*Grindelwald

*mit Fahrt zum

Jungfraujoch

Anzeige
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Sie alle Weine vor dem Kauf 
degustieren – in einer von 
28 Filialen in Ihrer Nähe!

Oeil de Perdrix AOC 
Flambeau
13%, 0.7 l, 2009, Schweiz w
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13%, 0.7 l, 2009, Schweiz

Ebikon LU 
Weichlenstr. 7, neben 
Landi, hinter M-Park, 
Tel.: 041 440 99 00

Emmenbrücke LU 
Oberhofstrasse 30
Tel. 041 268 60 35

Bei VINO VINTANA können 
Sie alle Weine vor dem Kauf 

Wählen Sie aus über 350 Sorten Spitzenweinen aus aller Welt.

Johannisberg AOC 
Flambeau

13%, 0.7 l, 2009
Schweiz

Cuvée Rouge AOC 
Flambeau

13%, 0.7 l, 2009
Schweiz

Statt 7.50 nur

6.50
pro Flasche

Oeil de Perdrix AOC 
Flambeau
13%, 0.7 l, 2009, Schweiz13%, 0.7 l, 2009, Schweiz

Ebikon LU
Weichlenstr. 7, neben 
Landi, hinter M-Park, 

Oeil de Perdrix AOC 
Flambeau
13%, 0.7 l, 2009, Schweiz13%, 0.7 l, 2009, Schweiz

Ebikon LU
Weichlenstr. 7, 
Landi, 

Statt 7.50 nur

Statt 7.50 nur

6.506.506.506.506.50
pro Flasche
pro Flasche

- 14%

Statt 12.50 nur

 10.50
pro Flasche

Sie alle Weine vor dem Kauf 
Bei VINO VINTANA können 
Sie alle Weine vor dem Kauf 

Statt 12.50 nur

 10.50
 10.50
 10.50
 10.50
 10.50
 10.50

pro Flasche

- 16%
Statt 10.50 nur

 8.50
pro Flasche
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Statt 10.50 nur

Statt 10.50 nur

 8.50 8.50 8.50 8.50
pro Flasche
pro Flasche

- 20%

GARTENBAU
  UND

AUGESCHÄFT
 Kundenarbeiten

irrer GmbH EBIKON
preisgünstig und prompt

0
8
3
2
0
1

Schachenweidstr. 14
6030 Ebikon

041 440 61 93
Fax 041 442 16 91

Natel 079 211 03 66

ursbirrer@bluewin.ch
www.birrergartenbau.ch



Per sofort zu vermieten
Weitblick 3, Gisikon, neue

Möblierte Loftwohnung
155 m2 BWF, Plattenboden,
gedeckter Sitzplatz, Badezimmer mit 
Badewanne und Dusche.
Mietzins: Fr. 2100.–/Mt. exkl. NK
Einstellplatz: Fr. 130.–/Mt.
Falck & Cie. AG
Tel: 041 418 54 50

0
8

43
9

4

Zu vermieten per sofort
Weitblick 3, Gisikon, neuwertige

4½-Zimmerwohnung
156 m2 BWF, Balkon, Gartensitzplatz, 
moderne Küche mit Granitabdeckung, 
Plattenboden im WZ, Schlafzimmer 
Laminat, 2 Nasszellen, Keller, Lift, usw.
Mietzins: Fr. 1940.–/Mt. exkl. NK
Einstellplatz: Fr. 130.–/Mt.
Falck & Cie. AG
Tel: 041 418 54 50 0

8
45

45

Zu vermieten in Adligenswil

LUXUS-LOFTWOHNUNG
per sofort oder nach Vereinbarung. 150 m2 
mit hohen Räumen, Ankleideraum mit ho-
hen Wandschränken, grosse Fensterfronten,      
elektrische Storen, Doussier-Parkett, Bad/Du-
sche/WC, sep. WC mit Closomat, Küche mit 
Kochinsel, Glaskeramikherd, Geschirrspüler 
und Steamer, Tresor, Aussen-Sauna, in Decke 
integrierte Leinwand und Beamer-Halterung, 
eingebaute Lautsprecher für Soundsystem, 
eigene Waschküche mit Waschmaschine/
Tumbler, Terrasse/Garten mit über 100 m2 

zur alleinigen Nutzung mit elektrischen Son-
nenstoren

Mietzins CHF 2‘850.-

jeannine priestel 041 249 21 34
www.marbetimmobilien.ch

08
48

15

 

zu vermieten ab 1. Juli 2011 
 

4.5 – Zimmer 
Gartenwohnung 

in Greppen, Seestrasse 
 

 unverbaubare Aussicht auf See 
 Gartenterrasse mitten im Grünen 
 ruhig gelegen, Nähe Badestrand 
 ca. 125m2, Platten- / Parkettböden 
 Wohnzimmer mit viel Ambiente 
 Miete Fr. 2'100.- / NK Fr. 210.- 

 

für Besichtigung 079 43 22 55 1 
(abends, ab 18.00 Uhr) 

 

084893

Herrliche Aussichten  
in 6044 Udligenswil

Zu verkaufen an traumhafter Südwestla-
ge mit herrlicher Aussicht auf die Berge

5½-Zimmer-Doppel-EFH
Grosszügige Grundrisse, lichtdurch- 
flutete Räume, attraktiver Garten. 
Hobbyraum und Weinkeller. Autoein-
stellhalle mit direktem Hauszugang. 
Minergie-Standard mit Komfortlüftung 
und Erdsonde-WP-Heizung. Innen- 
ausbauwünsche noch möglich.  
Bezug Februar 2012.

VETTER IMMOBILIEN LUZERN 
Tel. 041 312 04 04 
Maihofstrasse 47, 6006 Luzern,  
www.vetter-immobilien.ch

084882

Ronweg-Buchrain
Gewerbegebäude mit Attikawohnungen

 

2011 entstehen für KMU zwei Gebäude mit Gewerbehallen, Büros und Attikawohnungen. 
 

 - letztes Büros im 1. Obergeschoss   BGF 225m2, Lift  Fr. 345’000.--
 - pro Parkplatz     Fr. 10’000.--
 Bezugsbereit ab April 2011

 Weitere Informationen:          T+M BACHMANN AG I www.tm-bachmann.ch I Tel.041 370 92 22

08
45

89

Schreinerei Alois Eichenmann
Hüsler-Nest Ausstellung
Bahnhofstrasse 34
6037 Root
Tel. 041 450 30 32

Schreinerei-Werkstatt 
Bahnhofstrasse 17d
Postfach 130 
6037 Root
Tel. 041 450 01 19 www.huesler-nest.ch

So schläft man.

Unsere Stärken: 
kompletter Innenausbau

Tische nach Mass 
Einbauschränke jeglicher Art

Bettrahmen in Massivholz
Parkette in Holz

Parkette in Laminat und Kork
Fenster, Fensterfutter, Jalousie

Türen, Türfutter

084900

Brehms Tierleben

Selbst wissenschaftlich gebildeten 
Männern kommt es schwer an, die 
Lehrbücher der Naturbeschreibung 
des Thierreiches aus der Hand zu le-
gen, ohne eine Regung ihrer verletzten 
Eitelkeit zu verspüren. Der »nach dem 
Bilde Gottes« geschaffene Mensch, der 
»Herr alles dessen, was da fleucht und 
kreucht«, der »Gebieter der Erde«, wird 
in diesen Lehrbüchern in seiner ganzen 
Blösse dargestellt: er eröffnet oder 
schliesst die Reihe der belebten Wesen, 
welche wir »Thiere« nennen. Er, für den 
schon die uralte Sage einen besonderen 
Schöpfungstag ansetzt, welcher von 
den Wortgläubigen mit dem begabt 
wird, was allen übrigen Geschöpfen 
mangeln soll, welcher allein einen auf-
rechten Gang erhielt, »damit seine aus-
schliessliche Befähigung zur Erkenntnis 
Gottes, sein Aufblick zum Himmel 
deutsam werde«: erscheint hier nur als 

– ein Säugethier! »Erste Ordnung, erste 
Familie, einzige Sippe: Mensch!« – so 
heisst es im Lehrbuche; und unmittel-
bar hinter dem Homo sapiens folgt – der 
Gorilla oder der Orang-Utan.

Und so stets wörtlich im Vorwort zu 
Brehms Tierleben in 10 Bänden, 1887.

Aufgeschnappt

Tel. 041 445 01 45
centralpark@baettig-bucher.ch

centralpark-ebikon.ch

Freie Besichtigungen für
die 4.5-Zimmerwohnungen
und Attikawohnungen

Donnerstag, 19. Mai 2011 von 17.00–18.00 Uhr
Donnerstag, 26. Mai 2011 von 17.00–18.00 Uhr
Freitag, 3. Juni 2011 von 16.00–17.00 Uhr

ERSTVERMIETUNG per 1. Oktober 2011

08
49

02

Immobilien / Marktplatz

Blütenpracht für den Sommer.
Suchen Sie sich jetzt Ihre Lieblinge aus!

Stauden · Gehölze · Rhododendron · Balkonpflanzen · Gefässe
Gärtnerei Schwitter · Herzighaus · 6034 Inwil · www.schwitter.ch · Tel.  041 455 58 00

084899

Immobilien-
und Stellenanzeigen

finden
im Rontaler

hohe Beachtung!
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10. Jahr Buchmann-Britschgi-Cup 
Am 7. Mai 2011 fand bei herrlichem Wetter zum 10. Mal der Buchmann-Britschgi-Cup 
statt. Die 22 Schützen waren in jeder Altersklasse zu finden. Von Jungschützen bis 
Seniorveteranen. Jeder der 22 Schützen wollte den Pokal mit nach Hause nehmen. In 
der ersten Runde kamen die besten 16 weiter. Mit einem Glanzresultat von 92 Punkten 
konnte sich Godi Zemp auf die nächste Runde freuen. Das Höchstresultat vom Tag 
mit 95 Punkten schoss Toni Bieri in der 2. Runde. Die besten 8 kamen in die Runde 3. 
Auch in der Runde 3 waren die Resultate hoch und wieder mussten vier Schützen das 
Gewehr einpacken. Mit 90 Punkten gewann Peter Zemp vor Andi Banz mit 86 Punkten. 
Auf dem dritten Platz war Toni Bieri mit 88 Punkten, gefolgt von Patrick Muff mit 84 
Punkten.

FC Sempach – FC Ebikon 3:4 (3:3)

Drei Punkte nach Hitzeschlacht von Sempach
Die Rontaler beissen sich weiter 
am dritten Platz fest. In Unter-
zahl vermochten die Gäste am 
vergangenen Sonntag mit viel 
Moral und einer starken Willens-
leistung die drei Punkte zu ent-
führen. 

Die Gedanken der elf Ebikoner auf 
dem schön gelegenen Sempacher 
Seeland weilten wohl in der neben-
an platzierten Badi, als Sucic für die 
Gastgeber in der achten Spielminu-
te eine präzise Flanke per Volley-
schuss zum Eintore-Vorsprung in 
Ebikons Gehäuse knallte. Dieser 
Weckruf verfehlte seine Wirkung 
nicht, die Grün-Weissen blieben 
ruhig und suchten ihr Glück vor 
allem in den Standardsituationen. 
Ab der 20. Minute überstürzten 
sich die Ereignisse. Paloka erzielte 
den Ausgleich nach einer stark ge-
tretenen Freistossflanke von Em-
menegger ins leere Tor. Nur eine 
Zeigerumdrehung zwang Brunner 
mit viel Hartnäckigkeit einen gelb-
roten Verteidiger zu einem Fehler. 
Die anschliessende Flanke verwer-
tete Thürig souverän. Die schnel-
le Wende im Spiel wurde kaum 
wahrgenommen, als Michi Thürig 
bereits mittels direkten Freistosses 

auf 1:3 erhöhte. Die teils unsortier-
te Gäste-Abwehr liessen die Sem-
pacher mit weiten Zuspielen ge-
fährlich werden. Daraus resultierte 
eine erneute Wende, wiederum war 
es Sucic mit einem wunderschönen 
Freistosstreffer. Der Ausgleich ge-
lang den Gastgebern noch vor dem 
Pausenpfiff dank einem Stellungs-
fehler in der Ebikoner Abwehr.

Der langjährige Sempach-Spie-
ler/Trainer Bühlmann muss in 
der Garderobe die richtigen Worte 
gefunden haben. Mit dem ersten 
flüssig gespielten Angriff des gan-
zen Spiels klappte die Drittliga-
Goal-Premiere für Ebikons Mahler, 
nach Vorarbeit von Molitierno und 
Thürig. Der Lattentreffer in der 
55. Minute durch Ebikons linken 
Flügelläufer war eine der letzten 
Grosschancen für eine lange Zeit. 
Aufgrund von vielen kleinen Fouls 
und fragwürdigen Schiedsrichter-
entscheidungen entwickelte das 
Spiel eine spannende Eigendyna-
mik. Der Höhepunkt erreichte es 
nach zirka 80 Minuten, als der sehr 
auffällige Cimino, ehemals Ebi-
koner Junior jetzt in Sempacher 
Diensten, klar ausserhalb des Straf-
raums zu Fall gebracht wurde. Der 
Unparteiische entschied zum Er-

staunen aller Beteiligten, inklusive 
der Sempacher, auf Foul-Elfmeter. 
Die anschliessenden Wortgefechte 
endeten mit der gelb-roten Karte 
für Michael Thürig. Der reflexstar-
ke Leuthard hielt die Grün-Weis-
sen jedoch auf der Siegerstrasse, 
da der sonst so treffsichere Sucic 
am Ebikoner Schlussmann aus elf 
Meter scheiterte. In den letzten 
Spielminuten entwickelte sich die 
eigentliche Schlacht von Sempach. 
Mit viel Energie und einem starken 
Leuthard hielt die Eintore-Führung 
bis zum Schlusspfiff. 

Ein grosser Erfolg für die Mo-
ral der Gäste sowie die Hoffnung 
weiterhin eine Rolle zu spielen im 
Wettbewerb um die obersten Plät-
ze. Am nächsten Weekend wird 
sich beim Derby gegen Adligens-
wil eine veränderte Startformati-
on präsentieren, da die Routiniers 
Emmenegger und Thürig gesperrt 
sein werden. 

Tore: 5. Sucic 1:0, 21. Paloka 1:1, 
22. M. Thürig 1:2, 24. M. Thürig 
1:3, 27. Sucic 2:3, 32. Schmid 3:3, 46. 
Mahler 3:4.

FC Ebikon: Leuthard; Iampiet-
ro (57. N. Hafen), Imhof, Paloka, S. 
Hafen; Brunner, Emmenegger (62. 
Pfyffer), Meyer (48. Sulejmani), M. 
Thürig; Mahler, Molitierno. Bemer-
kungen: Ebikon ohne Hugentobler, 
Milos Avramovic, Marko Avramo-
vic, Cerza (alle verletzt), R. Thürig 
(Ausland).

Spielanzeigen

3. Liga Spiel (Derby)
Samstag, 14. Mai, 18 Uhr,
Sportanlage Risch

FC Ebikon – FC Adligenswil

Anschliessend
4. Liga «s’Zwoi» – Südstern, 20 Uhr

Freitag, 13. Mai
Senioren – Meggen, 20.30 Uhr
Samstag, 14. Mai
Fussballschule für Neuanfänger, 9 – 11 Uhr
Jun Ec – Littau d, 11.30 Uhr
Jun Ea – Reiden a, 13 Uhr
Jun Ee – Rothenburg d, 13 Uhr
Jun B – Team Entlebuch III, 18 Uhr
Sonntag, 15. Mai
Jun A – Ibach, 14 Uhr
Mittwoch, 18. Mai
Jun Ed – Root d, 18 Uhr

Team Rontal – Spiele:
Samstag, 14. Mai
Team OG/Kickers – Team Rontal B,
20 Uhr (Wartegg, Luzern)
Sonntag, 15. Mai
Kickers Luzern – Team Rontal, 14 Uhr 
(Tribschen, Luzern)
Team Ronal C – Team Sempachersee,
12 Uhr (Buchrain)

FC Ebikon

Fussball Schule, FC Ebikon

Neue, hungrige Fussballerinnen und Fussballer gesucht
Du möchtest gerne Fussball spielen? Damit du einen kleinen Einblick in unseren Trai-
ningsbetrieb bekommst, laden wir dich am Samstag, 14. und am Samstag, 21. Mai,
von 9 bis ca. 11 Uhr, auf dem Fussballplatz Risch zu zwei Schnuppertrainings ein. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder mit den Jahrgängen: 2001 bis 2005. Die Kinder 
erscheinen in witterungsgerechter Sportbekleidung, Turnschuhen oder Fussballschuhen. 
Umkleidekabinen und Duschen stehen zur Verfügung.
Für Anmeldungen und Fragen: Priska Strohhammer, Tel. 041 440 57 62
oder per E-Mail: juko@fcebikon.ch.

redaktion@rontaler.ch	 041 440 50 26
inserate@rontaler.ch	 041 440 50 19

...e chli nöcher 
bi de Lüüt!
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Luzerner Stadtlauf 2011

Gärtnerei Schwitter mit TV Inwil auf Rang 2
Das Team der Gärtnerei Schwit-
ter startete erstmals mit der Un-
terstützung des TV Inwil am Lu-
zerner Stadtlauf in der Kategorie 
City-Runners. Bei herrlichen äus-
seren Bedingungen beteiligten sich 
knapp 1100 Läuferinnen aus über 
80 Teams auf der 3,2 km langen 
Strecke durch die Luzerner Alt-
stadt. Pitsch Kreienbühl und Mar-
kus Christen liefen an der Spitze 
des Feldes mit und konnten mit den 
Rängen 8 und 10 super Zeiten für 
die Mannschaft realisieren. Beat 
Kägi erreichte als dritter «Eibeler» 
mit dem pflanzengrünen Schwit-
ter-Shirt auf Rang 28 das Ziel. 
Überraschend stark behaupteten 
sich auch die beiden jüngsten Fa-
bian Caluori (28.) und Cyrill Fölmli 
(46.). 

Rangliste: 1. Universität Luzern 
58.56,9, 2. Gärtnerei Schwitter In-
wil 59.29,01, 3. Schindler Elevator 
59.50,9.

Das erfolgreiche Team der Gärtnerei Schwitter als 2. bei den City-Runners am Luzerner Stadtlauf. Hinten (v.l.): 
Fabian Caluori mit einer Zeit von 12.12 auf Rang 28, Armin Studer, 14.02 Rang 184, Markus Christen 11.27 Rang 10, 
Peter Kreienbühl 11.19 Rang 8, Cyrill Fölmli 12.31 Rang 46, Silvan Sigrist 12.42 Rang 54, Roli Studer, Präsident TV 
Inwil, Sybille Richli 17.20 Rang 557. Vorne (v.l.): Adi Birrer 14.50 Rang 276, Herbert Iten 13.10 Rang 86, Beat Kägi 
11.57 Rang 18, Simon Sigrist 12.49 Rang 61.

FC Perlen-Buchrain I – FC Brunnen I 4:0 (1:0)

Ein weiterer wichtiger Vollerfolg
Mit einem hochverdienten 4:0-
Sieg gegen einen relativ harmlos 
aufspielenden Gegner aus Brun-
nen gelang den Rontalern der 4. 
Sieg in Serie.

Die Startphase in dieser für beide 
Teams enorm wichtigen Partie war 
gekennzeichnet von sehr vielen 
Unstimmigkeiten beim gepfleg-
ten Aufbauspiel. Es gab auf beiden 
Seiten kaum zusammenhängen-
de Kombinationen und so es auch 
nicht verwunderlich, dass keine 
nennenswerte Torchance zu be-
staunen waren. Erst nach 25 Minu-
ten nahmen die Einheimischen das 
Spielzepter in ihre Hände. Mit viel 
Einsatzwillen versuchte man die 
Schwyzer-Hintermannschaft zu 
düpieren. In der 35. Minute wurde 
dies ausgenützt, als Mittelspieler 
Xherat Shabani seinen Mitspieler 
Stefan Steiner mustergültig lan-
cierte und dieser die Skore-Mög-
lichkeit zur 1-Tore-Führung aus-
nützte. Kurz vor der Pause hatte 
sein älterer Bruder Michael nach 
Toren nachziehen können, doch 

seine Möglichkeit traf nur die 
Lattenkante und so blieb es beim 
knappstmöglichen Vorsprung für 
die Rontaler.

Auch nach dem Pausentee ver-
änderte sich das Spielgeschehen 
nicht. Die Mannschaft um Trai-
ner Victor Vrhovac dominierte 
den Gegner ganz klar. Von dem in 
den letzten Spielen hochgelobten 
Brunnen-Sturmduo Stoisavljevic/
Vidmar war gar nichts zu sehen, 
was sicher auch ein Verdienst der 
Perler-Hintermannschaft um die 
«Perler-Eigengewächse» Stadel-
mann/Hecht/Achermann und Rou-
tinier Schacher zu verdanken war.

In der 56. Minute der verdiente 
2. Treffer für Perlen, als nach einer 
Traumkombination Thomas Hä-
berli und Marcel Stadelmann der 
Ball zum 26-jährigen Kay Schmid 
kam und er Torhüter Memedi mit 
einem Flachschuss keine Chance 
liess. Als der kurz vorher einge-
wechselte Ibrahim Lika nach gu-
ter Vorarbeit von Thomas Häberli 
noch das 3. Goal in der 67. Minute 
für die Einheimischen erzielte, war 

der Match endgültig entschieden. 
Den Schlusspunkt setzte dann 
noch der ebenfalls eingewech-
selte Piero Ricci in der 85. Minute 
mit seinem ersten 2.-Liga-Treffer, 
als eine Kontersituation als Ers-
ter realisierte und zum verdienten 
4:0-Schlussresultat einschoss.

Dank diesem Sieg hat man et-
was Luft im Kampf um den Liga-
erhalt erhalten. Doch am kommen-
den Sonntag tritt man um 14.30 Uhr 
auf der heimischen Sportanlage 
Hinterleisibach, Buchrain gegen 
einen Mitstreiter im Kampf um den 
Ligaerhalt an.

Der FC Hochdorf um das Trai-
nerduo Herbert und Ueli Fank-
hauser steht momentan auf einem 
abstiegsträchtigen Ranglistenplatz 
und wird versuchen mit Punktge-
winnen gegen die Rontaler diesen 
zu verlassen. Mit dem Sieg gegen 
den Leader Ruswil hat man auch 
aufgezeigt, dass man ein ernstzu-
nehmender Gegner für die Ronta-
ler ist. Die Perler ihrerseits könnten 
mit weiteren Punktgewinnen dem 
Ligaerhalt immer näher kommen. 

Also ein Besuch bei diesem Spiel 
ist für alle Fussball-Anhänger im 
Rontal und Seetal ein Muss.

Tore: 35. Stefan Steiner 1:0; 56. 
Schmid 2:0, 67. Lika 3:0; 85. Ricci 
4:0.

Perlen: Müller; Stadelmann, 
Hecht, Schacher, Budmiger (ab 
82. Ricci), Shabani, Schmid (ab 70. 
Wiederkehr), Achermann, Häberli, 
Michael Steiner, Stefan Steiner (ab 
63. Lika). Bemerkung: ohne Sabotic, 
Reinert. Binggeli und Torlic (alle 
verletzt).

Spielanzeige
Sonntag, 15. Mai, 14.30 Uhr
Sportplatz Hinterleisibach, Buchrain

FC Perlen-Buchrain I – 
FC Hochdorf I

FC Perlen-Buchrain



Rontaler | Donnerstag, 12. Mai 2011 | Nr. 19	 SPORT | 21

SK Root – FC Küssnacht 2:0 (1:0)

Wenns läuft, dann läufts

ds. Der SK Root ist nicht zu brem-
sen. Mit dem 2:0-Sieg im Spit-
zenkampf gegen Küssnacht stell-
te die Meierhans-Elf die Weichen 
auf Aufstiegsspiele.

ds. Küssnacht erwischte in diesem 
Spitzenkampf den deutlich besse-
ren Start. In den ersten 20 Minuten 
schnürten die Gäste das Heimteam 
förmlich in dessen Platzhälfte ein. 
Daraus resultierten auch eini-

ge gute Chancen, doch entweder 
scheiterten die Küssnachter am 
eigenen Unvermögen, oder aber 
Goalie Christian Haas rettete mi-
rakulös. In der 31. Minute prallte 
ein Schuss von Shkoreti gar vom 
Aussenpfosten ab. Bis zu diesem 
Zeitpunkt war die Rooter Offensi-
ve kaum in Erscheinung getreten. 
Das änderte sich in der 38. Minute. 
Dann spielten sich Stefan Theiler 
und Miro Schenk leichtfüssig durch 

die Gästeabwehr. Letzterer 
legte den Ball schliesslich 
am Goalie vorbei und schob 
zum 1:0 ein. Damit war der 
Spielverlauf komplett auf 
den Kopf gestellt. Die Küss-
nachter schienen geschockt, 
entsprechend verhalten fiel 
ihre Reaktion aus. In der 
zweiten Halbzeit drehte der 
Wind komplett. Die Rooter 
Abwehr, die im ersten Um-
gang noch mehrmals das 
Glück beanspruchen muss-
te, wurde nun kaum noch in 
Verlegenheit gebracht. Die 
Chancen fanden fortan aus-
schliesslich auf der anderen 
Seite statt. Zuerst versiebte 
Michael Nick eine Gross-
chance nach einer Mass-
flanke von Kevin Fuchs. In 
der 56. Minute entschied 
der sonst starke Unpartei-
ische Roger Giger nach ei-

nem Pass von Nick und dem Tor 
von Fuchs zu Unrecht auf Abseits. 
Doch der zweite Treffer fiel dann 
doch noch: Nach 73 Minuten legte 
der eingewechselte Pascal Steffen 
zurück auf Fuchs, der mit seinem 
schwächeren linken Fuss einschob. 
Obwohl noch genügend Zeit blieb, 
musste man um den Rooter Sieg 
nicht mehr bangen. Die Platzher-
ren verfügten über die grösseren 
Reserven und brachten die drei 

Punkte am Ende locker ins Trocke-
ne. Am nächsten Sonntag empfängt 
der SK Root den FC Rotkreuz (15.00 
Uhr, Unterallmend). Mit einem 
weiteren Sieg könnte man bereits 
vorzeitig auf die Aufstiegsspiele 
anstossen, notabene die ersten in 
der Vereinsgeschichte.

Root: Haas; Bühler, Bättig, Has-
ler, Bächler; Henseler, Schenk, 
Theiler, Milojicic (71. Stocker); Nick 
(62. Steffen), Fuchs (90. Barmettler).

Jubelnde Rooter: Nino Henseler (7), Simon Stocker (6), Torschütze Kevin Fuchs und
Passgeber Pascal Steffen.	  Bild Michael Wyss

Spielanzeigen
Freitag, 13. Mai
Senioren – ESC Erstfeld, 20 Uhr

Samstag, 14. Mai
Jun. Ed – SC Cham g, 14.30Uhr
Jun. Da – FC Perlen-Buchrain a, 15 Uhr
Jun. Eb – FC Aegeri b, 16 Uhr
Damen – Team Riviera, 18 Uhr
FC Schattdorf c – Jun. Ec, 11 Uhr
FC Schattdorf a – Jun. Ea, 11 Uhr
FC Lungern/Giswil – Jun. C, 16 Uhr
FC Aegeri – SK Root II, 18 Uhr
T. OG Kickers a – T. Rontal Jun. B, 20 Uhr

Sonntag, 15. Mai

SK Root I – 			 
FC Rotkreuz
15 Uhr

Jun. B – FC Malters b, 13 Uhr
FC Kickers Luzern – T. Rontal Jun. A, 14 Uhr
T. Rontal Jun. C – T. Sempachersee, 12 Uhr

SK Root

pd. Marder sind herzige Tierchen. 
Aus Sicht der Automobilisten haben 
sie allerdings eine unangenehme 
Vorliebe: Sie knabbern gerne Lei-
tungen, Dichtungen und Manschet-
ten an. So verursachen die kleinen 
Nager ärgerliche Kosten. Der Früh-
ling ist die schadenträchtigste Zeit. 
Deshalb empfiehlt es sich, rechtzei-
tig vorzubeugen.

Wer über einen geschlossenen Abstell-
platz verfügt, hat einen Vorteil. Denn 
dorthin gelangen die Marder kaum. Aber 
sonst steht das Auto oft genug im Freien, 
wenn damit zur Arbeit, zu Besuchen oder 
zum Einkauf gefahren wird. Schon wenige 
Minuten reichen aus, damit ein Marder 
sein Unwesen treiben kann. Mit seinen 
Bissen in Gummi- und weiche Kunststoff-

teile verursacht er jährlich 
beträchtliche Fahrzeug-
schäden. 
«Vor der Fahrt sollte man 
darauf achten, ob unter 
dem Auto plötzlich Flüssig-
keiten, Reste eines Schlau-
ches, einer Leitung oder ei-
ner Manschette vorhanden 
sind», sagt Markus Peter, 
Leiter Automobiltechnik 
und Umwelt beim AGVS, 
Autogewerbeverband der 
Schweiz. In einem solchen 
Fall ist der Einbezug des Garagisten ange-
zeigt. Der Spezialist kennt die bevorzugten 
Stellen der flinken Nager. Er kann den Scha-
den oft sogleich beheben und die Rechnung 
mit dem entsprechenden Vermerk der Versi-
cherung zukommen lassen.

Schutzmassnahmen vom 		
Garagisten durchführen lassen
Wie kann man Marderschäden vorbeugen? 
Die beste Wirkung erzielt ein Gerät, das in 
regelmässigen Abständen hohe, nur vom 
Marder wahrnehmbare Töne erzeugt und 

diesen so verjagt. In hartnäckigen 
Fällen empfiehlt sich der Einbau 
eines kombinierten Geräts, das 
neben der akustischen eine zu-
sätzliche Abwehrmöglichkeit bie-
tet: Verteilt im ganzen Motorraum 
werden an gefährdeten Orten klei-
ne Plättchen angebracht, die dem 
Marder einen unschädlichen, aber 
wirksamen elektrischen Schlag 
versetzen. Diese Methode ist ver-
gleichbar mit dem Elektrozaun bei 
Viehweiden, erklärt Peter. «Der 
Marder wird sich hüten, ein zwei-

tes Mal einen Kontakt zu riskieren.» Den 
Einbau solcher Schutzmassnahmen sollte 
aber immer der Garagist durchführen. Ge-
rade beim kombinierten Gerät gibt es ei-
nige Aspekte zu beachten, die man besser 
dem Experten überlässt.

Damit kleine Nager bei Autofahrern nicht für Ärger sorgen 

Prävention gegen Marder
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12.	Mädchenriege Ebikon Tanzgruppe 
Sweet Lemons (Hip-Hop) Anfänger,

 	 17 – 18 Uhr, TH Wydenhof 
12.	Frauenturnverein Ebikon Turnen, 

20 Uhr, Wydenhofschulhaus 
12.	Frauenturnverein Ebikon
 	 MUKI-Turnen, TH Wydenhof,
 	 10.10 – 10.55 Uhr 
12.	Ladegass-Jass Rest. Ladegass,
 	 mit zugelostem Partner, 14 Uhr
13.	Brass-Band Abinchova Pfarreiheim, 

Jubiläumskonzert, 20 Uhr
13.	Schindler Pensionierten-
	 Vereinigung Senioren-Turnen,
 	 17 – 18 Uhr, Höflischulhaus 
13.	Männerriege Ebikon Turnen,
 	 20.15 Uhr, TH Wydenhof 
13.	Musikschule Ebikon Rockkonzert 

der SchülerInnen von René Simonpietri, 
19.30 – 20.15 Uhr, Aula Wydenhof 

14.	Ski-Club Ebikon Skitour, Auskunft: 
Sébi Sturm, Tel. 041 440 08 72

15.	Blauring Ebikon Frühjahrsbrunch, 
9.30 – 13 Uhr, Pfarreiheim, Anmeldung: 
Vera Hellmüller, Kaspar Koppstrasse 
108, Ebikon; Preise: Fr. 5.– Kinder bis 
14 Jahre; Fr. 12.– Erwachsene und

 	 Kinder ab 14 Jahre 
16.	Turnverein Gym-Fit Gym-Fit,
 	 20.15 – 21.30 Uhr, TH Wydenhof. 
16.	Musikschule Ebikon Elternkonzert 

Keyboard mit SchülerInnen von Thomas 
Eltz, 19.30 – 20.30 Uhr, Singsaal Sagen 

17.	Männerriege Ebikon Volleyball-
 	 Turnier, Rothenburg 
17.	Männerriege Senioren Ebikon
 	 Turnen, 20.15 Uhr, TH Wydenhof 
17.	Frauenturnverein Ebikon MUKI-

Turnen, TH Wydenhof, 9.15 – 10 Uhr 
17.	Musikschule Ebikon Elternkonzert 

Schlagzeug, SchülerInnen von Charlie 
Weibel, Aula Wydenhof, 19 – 20 Uhr 

17.	Turnverein/Jugendriege 17.30 Uhr 
(Gruppe 1), 18.30 Uhr (Gruppe 2),

 	 Aktivriege: 20 Uhr, Zentralschulhaus
18.	Senioren-Kontakt-Gruppe
 	 Tagesausflug 
18.	FrauenNetz offener Mittagstisch für 

Kinder und Erwachsene, 12.15 Uhr, gegen 
Voranmeldung: Mi, 18 – 21, Tel. 041 
440 49 70 oder Tel. 041 440 79 75

18.	Musikschule Ebikon Elternkonzert 
Stimmbildung/Gesang mit SchülerInnen 
von Elisabeth Baumgartner, Aula Feld-
matt, 19.30 – 20.30 Uhr 

18.	Wehrverein Ebikon Trainings-
 	 schiessen, 17.30 – 19.30 Uhr, Hüslen-

moos, Emmen
18.	Kulturgesellschaft Ebikon
 	 Führung «Das alte Luzern» 

18.	Musikschule Ebikon Elternkonzert, 
SchülerInnen von Dafne Ghisalberti, 
Yuriko Irisawa und Bettina Kilchenmann, 
19 – 20 Uhr, Aula Wydenhof 

18.	Brass-Band Abinchova Pfarreiheim, 
Saalkonzert des WK-Militärspiels, 20 Uhr

18.	Akkordeonklassen aus Ebikon, 
Root, Buchrain und Dietwil von Dieter 
Gautschi, Roberto Imfeld und Marina 
Geissbühler, 18.15 Uhr, Singsaal, Zenti

19.	Ladegass-Jass Rest. Ladegass,
 	 mit zugelostem Partner, 14 Uhr
19.	Musikschule Ebikon Elternkonzert 

Gitarre und Klavier mit SchülerInnen 
von Christian Straube und Mo Gass-
mann, Aula Wydenhof, 19 – 19.45 Uhr 

19. Jassen für Jedermann Rest. Adler 
Buchrain, ab 14 Uhr

19.	Team Junger Eltern Krabbelgruppe 
Zwärglitreff, 15 – 17 Uhr, Gruppen-

 	 zimmer Pfarreiheim, Auskunft: Nicole 
Bauhofer, Tel. 041 440 69 80

19.	Elternforum Vortrag zum Thema 
Hausaufgeben, 19.30 Uhr, Pfarreisaal 
Buchrain

20.	Bueri aktiv 60 plus Wandern im 
Rontal, für Männer und Frauen ab

 	 ca. 55, Treffpunkt 13.30 Uhr, hinterer 
Eingang Tschannhof. Keine Anmeldung 
erforderlich.

20. Mütter-/Väterberatung Alters-
 	 zentrum Tschann, 13.20 – 17 Uhr, An-

meldung: R. Neyer, Tel. 041 228 90 37 
oder info@muetterberatung-luzern.ch,

 	 tel. Anmeldung: Mo u. Mi, 8 – 11.30 Uhr, 
Di, Do u. Fr, 8 – 9.30 Uhr

DIERIKON

12.	SVKT Dierikon FitGym für Jeder-
mann/frau, Fr. 5.– pro Lektion, offen 
auch für Nichtmitglieder, TH Dierikon, 
18.45 – 19.45 Uhr

13.	Mütter- und Väterberatung
 	 kleiner Vereinsraum, 13.30 – 16 Uhr, 

Anmeldung: Rita Neyer,
 	 Tel. 041 228 90 35
14.	Gemeinde Dierikon Neuzuzüger-
 	 anlass, grosser Vereinsraum
14.	SVKT Dierikon VaKi-Turnen,
 	 TH Dierikon, 10 – 11 Uhr
14.	Freizeitverein Papiersammlung
15.	TSV Dierikon Jahresausflug
16.	Senioren Aktiv Walking, Treffpunkt: 

Gemeindehaus, 8.30 Uhr
17.	Gemeinde  Gemeindeversammlung, 

TH, 20 Uhr
19.	Allmend-Schützen Udligenswil
 	 Obligatorisch, Untere Allmend,
 	 Udligenswil, 18 – 20 Uhr
21.	Kirchenchor Root Musikalische
 	 Gestaltung des Gottesdienstes, Kirche 

Dierikon
21.	Allmend-Schützen Udligenswil
 	 Obligatorisch, Untere Allmend,
 	 Udligenswil, 9 – 12 Uhr
21.	SVKT Dierikon Spielbus, Schulhaus-

platz, 13.30 – 18 Uhr

EBIKON

12.	Männerriege Senioren Ebikon
 	 Tageswanderung, Eich 
12.	Gemeinde Ebikon Sprechstunde
 	 mit Gemeindepräsident Josef Burri, 

16.30 – 18 Uhr, Gemeindehaus

BUCHRAIN

12.	Bueri aktiv 60 plus Jahresausflug 
ins Emmental, 8.30 Uhr, Besammlung 
kath. Kirche, Kosten Fr. 60.– inkl.

 	 Carfahrt, Kaffee u. Gipfeli, Mittagessen 
und Dessert, Führung Alphornmacherei, 
Anmeldung: Tel. 041 440 82 00 oder 
Tel. 041 440 16 75

13. Mittagstreff der Senioren/Innen 
Buchrain 11.45 Uhr Rest. Trotte,

 	 Anmeldungen bis Do: E. Kathriner,
 	 Tel. 041 440 27 15
13.	Bueri aktiv 60 plus Wandern im 

Rontal, für Männer und Frauen ab
 	 ca. 55, Treffpunkt 13.30 Uhr, hinterer 

Eingang Tschannhof, keine Anmeldung 
16.	Bueri aktiv 60 plus Gedächtnis-
 	 training/Vorlesen/Spielen, 14 – 16 Uhr,
 	 Mehrzweckraum Alterszentrum 

Tschann, Leitung, Josy Troxler,
 	 Tel. 041 440 66 77
16.	Bueri aktiv 60 plus Walking/Nordic 

Walking, für Männer und Frauen ab 55, 
8.45 – 10.15 Uhr, Treffpunkt kath.

 	 Kirche, Leitung, Monika Wolfer,
 	 Tel. 041 440 46 78, Hildegard Blassnig, 

Tel. 041 440 32 84.
17.	Bueri aktiv 60 plus Wanderung 

Muotathaler Wetterfrösche, Wander-
zeit ca. 4 Std., +200/-150 m, kürze-
re Strecke möglich, Buchrain SBB ab 
8 Uhr, Anmeldung bis Fr, 13. Mai an 
Wanderleitung Michael Cathomas,

 	 Tel. 041 440 23 18.
18.	Bueri aktiv 60 plus Pétanque,
 	 14 Uhr, öffentlicher Kiesplatz Unter-

dorfweg, Leitung. Toni Walthert,
 	 Tel. 041 440 16 75
18. Seniorenturnen in Perlen
 	 TH Hinter-Leisibach, 14 – 15 Uhr
18. Seniorenturnen in Buchrain
 	 TH Dorf, 14 – 15 Uhr und 15 – 16 Uhr
18.	Radsportverein Buchrain
 	 Feierabend-Biketour, Treffpunkt 18 Uhr, 

Interbike Schachen

Gebetstreffen
Donnerstag, 12. Mai, 19.30 Uhr in 
der Jakobuskirche. Wünschen Sie ein 
persönliches Gebet, sind Sie am Beten 
interessiert und haben Sie Freude am 
gemeinsamen Beten? Jedermann/frau 
ist herzlich eingeladen!

Teenie-Club
Samstag, 14. Mai, 19.15 Uhr im Jugend-
raum der Jakobuskirche. Keine Lust, 
den Samstagabend alleine vor dem PC 
oder Fernseher zu verbringen? Willst 
du mit anderen Teens etwas unterneh-
men, Neues wagen, spielen, singen und 
Fun haben, dann schau doch auch mal 
vorbei!

Ref. Kirche Ebikon

Gemischter Chor Buchrain
Proben jeden Mittwoch,
20.15 – 21.45 Uhr,
Aula Schulhaus Buchrain

Turnverein Buchrain
Turnen für Jedermann
auch für Nichtmitglieder.
Fit im Frühling.
Jeden Montag 19 – 20 Uhr
(ausser während den Schulferien)
Turnhalle Hinterleisibach

Läuferriege Ebikon
Hallentraining
Jugendliche ab 12 Jahren
Jeweils Montag, 18.30 – 20 Uhr
Turnhalle Wydenhof
(ausgenommen Schulferien)

Aerobic, «Offen für Alle!»
Jeweils Dienstag 19.15 – 20.15 Uhr
Turnhalle Feldmatt
(ausgenommen Schulferien)

Lauftraining LZ Lauftreff Ebikon
Jeweils Mittwoch 18.45 – 20.15 Uhr
Parkplatz Risch
(ausgenommen Feiertage)
Weitere Infos: www.lre.ch
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Buchrain. Ganz besonders herzliche 
Wünsche gehen an die Buchfeldstrasse 
2, wo am 16. Mai Walter Hassler-Lind-
egger auf ein bereicherndes Lebenswerk 
von 97 Jahren zurückblicken darf. – Das 
90. Wiegenfest feiert am 18. Mai im 
Sonnegärtli des Alters- und Pflegeheims 
Höchweid, Ebikon, Irma Meier-Gadient. 

– 85 Jahre: Herbert Felder-Gygax, Hof-
mattstrasse 25, am 18. Mai. – 75 Jahre: 
Margarete Täschler-Göckel, Waldweg 5, 
am 13. Mai.
Ebikon. 80 Jahre: Albert Hof, Scha-
chenweidstrasse 107, am 14. Mai. – 75 
Jahre: Eugen Triebold, Sagenhofrain 19, 
am 14. Mai; Erika Ciglic-Frece, Ober-
schachenweg 11, am 18. Mai; Ernst Bet-
schart, Wydenhofstrasse 9, am 19. Mai. 

– 70 Jahre: Marianne Schnyder-Erne, 
Rütimattstrasse 3, am 13. Mai; Concetta 
Cerracchio Di Mattia, Schmiedhof 9, 19. 
Mai; Robert Häller, Ottigenbühlstrasse 
31, am 19. Mai; Otto Waller, Oberdieri-
konerstrasse 8, am 19. Mai.
Root. 81 Jahre: Franz Lauber, Heim Iben-
moos, am 17. Mai. – 75 Jahre: Hydaverdi 
Ademi, Wiesmatt 14, am 16. Mai. – 70 
Jahre: Martin Holdener, Oberfeldstrasse 
2, am 14. Mai; Niklaus Roos-Schmid, 
Luegstrasse 9, am 15. Mai; Marie Ruckli-
Werder, Hirzenmatt 25, am 17. Mai.

Gratulationen
19.	Männerriege Senioren Ebikon
 	 Besichtigung VBL Luzern 
19.	Mädchenriege Ebikon Tanzgruppe 

Sweet Lemons (Hip-Hop) Anfänger,
 	 17 – 18 Uhr, TH Wydenhof 
19.	Frauenturnverein Ebikon Turnen, 

20 Uhr, Wydenhofschulhaus 
19.	Frauenturnverein Ebikon
 	 MUKI-Turnen, TH Wydenhof,
 	 10.10 – 10.55 Uhr 
20.	Männerriege Ebikon Turnen,
 	 20.15 Uhr, TH Wydenhof 
20.	Schindler Pensionierten-
	 Vereinigung Senioren-Turnen,
 	 17 – 18 Uhr, Höflischulhaus 
20.	Musikschule Ebikon Frühlings-
 	 konzert FGB und YWB, weitere Infos 

unter: www.musikschule-ebikon.ch
20.	Young Wind Band Frühlingskonzert, 

Prarreiheim
21.	Ski-Club Ebikon Skitour, Auskunft: 

Sébi Sturm, Tel. 041 440 08 72
21.	Wehrverein Ebikon Eidg. Feld-
 	 schiessen, 9.30 – 11.30 Uhr, Hüslen-

moos, Emmen 
21.	Kunstpunktkultur Kammerkonzert, 

Kunstkeramik Ebikon, Klavierduo,
 	 Adrienne Soós und Ivo Haag; Ina
 	 Dimitrova, Violine; Mattia Zappa,
 	 Violoncello, www.kunstpunktkultur.ch

GISIKON

13.	Bringtag
14.	Holtag
17. 	Elternrat fit4chat
21.	Brass Band Musikgesellschaft 

Root Konzert, Kirche St. Martin,
 	 Root, 20 Uhr

INWIL

12.	Freizeitgruppe Wanderung, Rain
12.	FMG Maiandacht, St. Katharina
13.	Eibeler Volksbühne Theater-
 	 aufführung, Möösli
14.	FMG Babysittingkurs SRK, Ballwil
14.	TLF-Club
 	 Jubiläumsanlass, 50 Jahre
15. Turnverein Jugitag, Gruppen,
 	 Eschenbach 
16. Mütter-/Väterberatung Möösli
18. Samariterverein
 	 Nothilfe-Refresher-Kurs, Möösli
18. FMG Babysittingkurs, SRK, Ballwil 
19. FMG Seetaler Präsidententreffen, 

Möösli 
21. Kirchgemeinde Firmung, Möösli 
21. FMG Babysittingkurs,
 	 SRK, Ballwil 

ROOT

14.	SVKT Root Volleyball-Mixed-Turnier, 
TH Widmermatte

17.	Gemeindeversammlung 20 Uhr, 
Mehrzwecksaal Arena

19.	Frauenforum Pfarrei ab 13.30 Uhr, 
Jassen, Pfarreiheim	

21.	Kirchenchor Musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes, Kirche Dierikon

21.	Samariterverein Root u. Umg.
 	 9 – 12 Uhr / 13.30 – 15.30 Uhr,
 	 Nothilfe-Kurs (Teil 1), Röseligarten
21.	Frauenforum Pflanzenbörse,
 	 Pfarreiheim
21.	UHC Red Devils 9 Uhr, Unihockey-

Grümpi, TH Widmermatte
21.	Brass-Band Musikgesellschaft
 	 20 Uhr, Konzert, Pfarrkirche St. Martin, 

Eintritt frei, Türkollekte

ADLIGENSWIL
15.	Männerriege Velotour, Treffpunkt 

beim Dorfschulhausplatz, 7 Uhr
 	 (Verschiebedatum 22. Mai)

Eisenbahn- und Modellbaufreunde Luzern (EMBL) – Öffentlicher Vortrag

Eine Reise durch den Gotthard um 1900
Die Gotthardbahn war bereits um 1900 eine Gesellschaft von Weltruhm; keine Bahn 
bot grösseren Luxus, setzte stärkere Lokomotiven ein, führte durch eine atem-
beraubendere Landschaft und verband Nord- mit Südeuropa in kürzerer Zeit – sie 
faszinierte! Der Historiker, Museumspädagoge und ehemalige Leiter der Abteilung 
Schienenverkehr des Verkehrshauses, Kilian T. Elsasser aus Ebikon, fasziniert mit Wor-
ten. Ihm zuzuhören ist ein Genuss. Seine packenden, anschaulichen Geschichten und 
ausgesuchten Bilder schaffen es schnell, die Zuhörer in die gute, alte Zeit eintauchen 
zu lassen. 
Freitag, 27. Mai, 20 Uhr, Lokal der EMBL, Pulverhütte, Kaspar-Koppstrasse 67,
6030 Ebikon. Eintritt frei, Kollekte.

Jahr des Waldes – vielfältig unterwegs

Wald-Expeditionen in der Region Luzern
Die UNO hat 2011 zum Internationalen Jahr des Waldes erklärt und lenkt damit die 
Aufmerksamkeit auf eines der weltweit wichtigsten Ökosysteme. Die RKU-Gemeinden 
nehmen den Ball auf und organisieren eine Reihe attraktiver Anlässe zum Wald in der 
Region Luzern. Ziel ist es, möglichst viele 
Leute für die vielfältigen Seiten der Wäl-
der vor ihrer Haustüre zu sensibilisieren.

Waldrundgang im Sädelwald
Entdecken Sie die Vielfältigkeit des 
Lebensraumes Wald. Beobachten Sie wie 
sich die Natur rund um die neuen Weiher 
im Sädelwald entwickelt. Treffpunkt ist 
am 28. Mai bei der Stiftung für Schwer-
behinderte Luzern, im Kloster Rathausen. 
Startzeiten: 9, 10 und 11 Uhr. Mehr Infos 
unter www.lawa.lu.ch.

Die Regionalkonferenz 	
Umweltschutz RKU
Die RKU ist ein regelmässiges Treffen 
der für die Umwelt verantwortlichen 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
der folgenden Gemeinden: Adligenswil, 
Buchrain, Dierikon, Ebikon, Emmen, 
Horw, Kriens, Küssnacht, Luzern, Meg-
gen, Root, Rothenburg, Udligenswil. 
Die RKU-Gemeinden koordinieren ihre 
Tätigkeit im Umweltbereich und führen 
gemeinsame Projekte durch.

	 lichtraum		lebens		beratung
Marianne	Killer-Herzog	–	Luzernerstrasse	1,	1.Obergeschoss,	
6030	Ebikon,	Telefon	041	422	17	39

	 –	mediale	einzelberatung
	 –	meditationsgruppen
	 –	fantasiereisen	für	kids	ab	10	jahren	(konzentration)
	 –	work-shop		quantenenergie
	 –	work-shop		rückverbindung	zu	dir	selbst

-	mehr	infos	unter	<www.kimele.ch>
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Rudolf Steiner Schule

Begrüssungsfest
Samstag, 14. Mai, 11.30 – 16 Uhr, an der Riedstrasse 1 in Ebikon.
www.steinerschule-luzern.ch

Herzlich willkommen 
an der Riedholzstrasse 1 in Ebikon zum 

Begrüssungsfest 
am Samstag 14. Mai von 11.30 - 16.00 Uhr

www.steinerschule-luzern.ch

Leckeres Mittags-Buffet, Spiele, "Määrli"-Erzählen …

Ausführliche und aktuelle Informationen über unsere 
Schule um 13.00 Uhr und um 15.00 Uhr

Und Weiteres unter:
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Navigationspantoffeln:
Gäbe es das, hätten wir es.

www.mparc-ebikon.ch

Nur der «Rontaler»
erreicht alle Haushaltungen 

des Rontals...
... mit der Schweizerischen 

Post!
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Omas Sulztorte
 

Omas Grundrezept: In 1 Lt Wasser 4 
Beutel Sulzpulver nach Gebrauchsan-
weisung auflösen, kühlstellen, aber nicht 
erstarren lassen. Eine 1 cm hohe Schicht 
Sulz in eine Form giessen (z.B. Auflauf-
form). Erstarren lassen. Schinkenwürfeli 
oder -streifen, dicke Eier und Gurken 
gescheibelt (Mengen nach Belieben), auf 
dem Sulz verteilen, wieder mit flüssigem 
Sulz bedecken und erstarren lassen. Auf 
gleiche Weise eine zweite Schicht her-
stellen, evtl. noch mit Spargelstücken, 
Aufschnitt, Erbsli, Pilzen usw. Sulz am 
Rand der Form lösen und auf eine Platte 
stürzen. Ich verfeinere Omas Sulz-Torte 
mit etwas Noilly Prat, Sojasauce und 
Kalbszüngli. Und mit Resten wird sie 
manchmal sogar zur Besten – mit feinem 
Salat und Brot.	 Culinarius

Topf-Gucker

Ärztenotruf, Luzern: Telefon 041 211 14 14
(sofern der Hausarzt nicht erreicht werden kann).

Notfalldienst Anzeigen

Am Muttertag erfüllt der MParc 
Ebikon Herzenswünsche. Am 
Samstag, 7. Mai 2011 wurde zu 
jeder vollen Stunde ein Preis 
nach Wahl an eine Mutter verlost.

pd. Zahlreiche Mütter nahmen auch 
dieses Jahr am beliebten Mutter-
tags-Wettbewerb im MParc Ebikon 
teil. Sie notierten ihre Muttertags-
wünsche auf ihrem Teil-
nahmetalon und ver-
suchten damit ihr Glück. 
Stündlich fand eine Ver-
losung statt. Zu gewin-
nen gab es einen Artikel 
nach Wahl aus dem ge-
samten MParc-Sortiment 

– vom Sportgerät bis zum 
Fernseher. Insgesamt 
sieben Mütter durften 
sich zu den glücklichen 
Gewinnerinnen zählen 
und einen der begehrten 
Preise entgegennehmen.

Der MParc Ebikon 
gratuliert den folgenden 

Gewinnerinnen: Elisabeth Bernet, 
Ebikon: Gefrierschrank Siemens 
im Wert von Fr. 999.–; Silvia Birrer, 
Ebikon: Elektrobike Watt World im 
Wert von Fr. 2990.–; Gaby Heimann, 
Rotkreuz: LED-TV Sony im Wert 
von Fr. 2699.–; Regina Schmid, Kri-
ens: Color-Laserdrucker Brother im 
Wert von Fr. 249.–; Anita Tocci, Root: 
Relaxinsel im Wert von Fr. 899.–; 

Irene Kathriner, Küssnacht: Elek-
trobike Crosswave im Wert von Fr. 
2690.–; Flavia Hüppin, Luzern: LED-
TV Sony im Wert von Fr. 2699.–.

MParc Früehligs-Zytig: 		
	 Gewinner ausgelost

Ebenfalls bekannt ist der Ge-
winner des Wettbewerbs der MP-
arc Früehligs-Zytig 2011. Ein Kett-
ler Tischtennistisch im Wert von Fr. 
999.– fand mit Emil Bucher aus Ebi-
kon einen neuen Besitzer. Für ihn 
kann die Garten- und Freizeitsai-
son 2011 damit definitiv beginnen.

Anita Tocci aus Root freut sich mit ihrer Familie 
über die neue Relaxinsel für den Garten. Rechts im 
Bild der stellvertretende MParc-Leiter Urs Peter.

Emil Bucher aus Ebikon übt sich 
im ersten Tischtennis-Duell mit 
MParc-Leiter Daniel Feldbauer.

MParc Ebikon

Sieben Mamis gewinnen

084287

Tag der offenen Tür: Sa/So, 2./3. Oktober 2010

Wir sind umgezogen!   Jetzt aktuell: Rasenmäher-Service
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Hermap hebt ab mit dem  
Original Schweizer Elektrovelo

www.elektromobil-schweiz.ch

Elektrovelo

 Solarvignette
für 1  Jahr im Wert von CHF 50.–

Eintauschaktion
für altes Velo max. CHF 300.–

GRATIS

Elektromobile 
Neuhaltenstrasse 1 
6030 Ebikon / Luzern

Telefon 041 444 10 20, www.hermap.ch, info@hermap.ch
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075521

Filialen in Ihrer Nähe:
Ebikon: Ladengasse

Tel. 041 440 24 32
Adligenswil: Stuben

(vis-à-vis Ringier)
Tel. 041 370 07 05

Hauptbetrieb/Verwaltung
Zentralstrasse 38, 6003 Luzern
Tel. 041 210 60 30
Fax 041 210 96 30

Samariterverein Ebikon
NOTHILFE-KURS
Freitag, 20. 5. 2011

Samstag, 21. 5. 2011 
9 – 16 Uhr
Kindergarten Höfli, Ebikon
Alfred-Schindlerstrasse 36
Kosten: Fr. 150.–
Anmelden:
Gaby Häner, Tel. 041 440 67 02
gaby_haener@bluewin.ch
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19 – 22 Uhr und

inserate@rontaler.ch
Tel. 041 440 50 19


